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See the notice on TED website

529336-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Gebäudereinigung – Reinigungsleistungen
OJ S 154/2025 13/08/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Fachhochschule Aachen
E-Mail: facility-vergabe@fh-aachen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Reinigungsleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von Unterhaltsreinigungen und 
Glasreinigung für alle Liegenschaften der FH Aachen. Die Vertragslaufzeit für die 
Unterhaltsreinigung: 01.03.2026 bis 28.02.2028 mit der Option zur Verlängerung auf weitere 
maximal zwei Jahre. Gesamtlaufzeit mit Verlängerung für die Unterhaltsreinigung: 01.03.2026 
bis 28.02.2030 Die Vertragslaufzeit für die Glasreinigung: 01.02.2026 bis 31.12.2027 mit der 
Option zur Verlängerung auf maximal weitere zwei Jahre. Gesamtlaufzeit mit Verlängerung für 
die Glasreinigung: 01.02.2026 bis 31.12.2029 Die Vertragsverhältnisse für die Unterhalts- und 
Glasreinigung verlängern sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Vertragsjahr, maximal 
zweimal, sollte es nicht mit einer Frist von 6 Monaten zum Ende des jeweiligen Vertragsjahres 
(durch den AG) gekündigt werden.
Kennung des Verfahrens: b0da2682-48c3-4a29-9093-1a82d57584ec
Interne Kennung: 007/2025-Kr
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste, 90910000 
Reinigungsdienste, 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 90911300 
Fensterreinigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Aachen
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Simmerath
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
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Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Jülich
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Köln
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXVHYHBYT4HJ0T2C keine Angabe
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine 
Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, 
dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem 
Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Der 
Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 
123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt 
im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, 
dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem 
Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Betrug: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 
124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. 
Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft.
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Korruption: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine 
Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Der Bieter 
hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter hat mit dem Angebot 
nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er 
hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme 
als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Zahlungsunfähigkeit: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine 
Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle 
Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Der Bieter hat mit dem 
Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass 
bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot 
eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß 
§§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für 
alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
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Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Der Bieter 
hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Der Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, 
dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem 
Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im Falle der Teilnahme als 
Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Der 
Bieter hat mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 
123, 124 GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt 
im Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Der Bieter hat mit 
dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Der Bieter hat 
mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Der Bieter hat 
mit dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Der Bieter hat mit 
dem Angebot nachzuweisen, dass bei Ihm keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB 
vorliegen. Er hat mit dem Angebot eine Eigenerklärunng (Formular 124_LD) zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB abzugegben. Dies gilt im 
Falle der Teilnahme als Bietergemeinschaft für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Unterhaltsreinigung Liegenschaften Aachen Los 1
Beschreibung: Der AN hat die Leistung gemäß den Kalkulationsunterlagen und den 
vereinbarten SLA zu erfüllen. Er erbringt seine Leistungen in selbständiger unternehmerischer 
Verantwortung. Geschuldet wird einerseits der Reinigungserfolg im Sinne einer er-
gebnisorientierten Reinigung und andererseits die vereinbarten Reinigungsstunden gemäß 
den Kalkulationsunterlagen. Die Reinigung umfasst die Gebäudeinnenflächen, 
Einrichtungsgegenstände und die Bestückung mit und Verteilung von Hygieneartikeln nach 
Maßgabe der SLA. Nach Bedarf des AG hat der AN auch Sonder- und Abrufleistungen 
durchzuführen. Sonderleistungen sind solche Reinigungsarbeiten, die üblicherweise nicht zur 
Unter-haltsreinigung zählen. Abrufleistungen werden nur erbracht, wenn der AG dies 
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zusätzlich beauftragt (abruft). Ein Rechtsanspruch darauf hat der AN nicht. Beide Leistungen 
sind in den Kal-ku-la-tionsunterlagen ausgewiesen und werden zu den dort angebotenen 
Preisen, sofern sie anfallen, vergütet. Der AN hat die gleichbleibende Qualität der nach 
diesem Vertrag zu erbringenden Leistungen regelmäßig auf der Grundlage des vereinbarten 
Qualitätsmanagement-systems zu überwachen und die Überwachung zu dokumentieren 
(siehe SLA). Der AN darf von den in den SLA festgeschriebenen Verfahren oder 
Vorgehensweisen zur Leistungserbringung abweichen, sofern sichergestellt ist, dass die dort 
festgeschriebenen Ergebnisse durch andere geeignete Verfahren oder Vorgehensweisen 
erreicht werden und der AG dieser Abweichung zugestimmt hat. Insbesondere bleibt die 
personelle und technische Organisation dem AN vorbehalten. Neben der 
Reinigungsdienstleistung, muss der Auftragnehmer / Bieter einen Objektleiter für die 
jeweiligen Liegenschaften stellen. Jahresreinigungsfläche Los 1: ca. 9.430.000 m2
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste, 90910000 
Reinigungsdienste, 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 90911300 
Fensterreinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Aachen
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/03/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit für die Unterhaltsreinigung: 
01.03.2026 bis 28.02.2028 mit der Option zur Verlängerung auf weitere maximal zwei Jahre. 
Gesamtlaufzeit mit Verlängerung für die Unterhaltsreinigung: 01.03.2026 bis 28.02.2030 Die 
Vertragsverhältnisse für die Unterhalts- und Glasreinigung verlängern sich stillschweigend 
jeweils um ein weiteres Vertragsjahr, maximal zweimal, sollte es nicht mit einer Frist von 6 
Monaten zum Ende des jeweiligen Vertragsjahres (durch den AG) gekündigt werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# 1) Bewertung: Die 
Erläuterung der Zuschlagswertung zur Vergabeentscheidung der Unterhaltsreinigung sowie 
der Glas- und Rahmenreinigung ist der Anlage "Erläuterung Zuschlagswertung V14_Muster_A 
V2" zu entnehmen. 2) Besichtigungstermin(e): Eine Ortsbesichtigung ist nicht verpflichtend 
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wird aber den Bietern eingeräumt. Termine: 11.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 12.08., 9:30 Uhr - 11:
00 Uhr 13.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 14.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 15.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Sofern Sie an einer Ortsbesichtigung teilnehmen möchten, besteht hierzu die Möglichkeit. 
Nähere Informationen hierzu (Termine, Ablauf, etc.) entnehmen Sie der Anlage: 
"Informationschreiben Ortsbesichtigung" Bitte melden Sie sich rechtzeitig (2 Arbeitstage) vor 
dem gewünschten Termin über den Vergabemarktplatz an. Eine Bestätigung unter Angabe 
einer Kontaktmöglichkeit erhalten Sie über den Vergabemarktplatz.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung vorläufig, 
durch Vorlage der Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Erklärung über den Mindestumsatz (netto)des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenenGeschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sindunter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen pro Los Unterhaltsreinigung 
Aachen: 1.650.000,00 EUR p.a. Unterhaltsreinigung Jülich: 580.000,00 EUR p.a. 
Glasreinigung: 90.000,00 EUR p.a. Wird auf mehr als ein Los geboten, beträgt der 
Mindestumsatz die Summe der jeweils angebotenenLose. vorläufig, durch Vorlage der 
Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Entweder 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe 
Unterhaltsreinigung Mindestdeckungssumme von -5.000.000,00 EUR für Personen- und 
Sachschäden -200.000,00 EUR für Vermögensschäden Glasreinigung 
Mindestdeckungssumme von -3.000.000,00 EUR für Personen- und Sachschäden 
-200.000,00 EUR für Vermögensschäden pro Schadensfall. Die 
Betriebshaftpflichtversicherung muss den Ersatz von Schäden aus dem Verlust von 
Schlüsseln, Schlüsselkarten oder vergleichbarer Systeme für Gebäudeschließanlagen 
beinhalten. Die Deckungssummen müssen für Versicherungsfälle jeweils zweifach maximiert 
pro Kalenderjahr zur Verfügung stehen. oder Erklärung, für den Fall der Zuschlagserteilung 
eine solche mit den obigen Konditionen abzuschließen. vorläufig, durch Vorlage der 
Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei Jahren 
vergleichbare Leistungen ausgeführthat durch Vorlage von mindestens drei 
Referenznachweisen (Vordruck Referenznachweis) aus den letzten drei Jahren mit 
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mindestens folgenden Jahresreinigungsflächen Los 1 (Aachen) 6.200.000 m2 Los 2 (Jülich) 
2.000.000 m2 Los 3 (Glas 14.000 m2) Hierzu sind die, den Vergabeunterlagen beigefügten 
Vordrucke "Referenznachweis Los 1", "Referenznachweis Los 2" und "Referenznachweis Los 
3" auszufüllen und vom Referenzgeber bestätigen zu lassen und den Angebotsunterlagen in 
Kopie beizufügen. Datenschutzrechtliche Genehmigungen des Referenzgebers sind vom 
Bieter einzuholen. Wird das jeweilige geforderte Mindestkriterium je Los nicht erreicht, führt 
dies zum Ausschluss des Angebots von der weiteren Wertung.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 21/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYT4HJ0T2C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/09/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 88 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich im Fall von fehlenden, 
unvollständigen oder fehlerhaften Unterlagen vor, gemäß § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV vorzugehen. 
Danach können Unterlagen auf Aufforderung des Auftraggebers nachgereicht werden. Ob 
eine Aufforderung zur Nachreichung, Vervollständigung oder Korrektur im konkreten Fall 
erfolgt, wird der Auftraggeber unter ordnungsgemäßer Ausübung seines Ermessens 
entscheiden. Hierbei wird er insbesondere den Gleichbehandlungsgrundsatz beachten. Der 
Vorbehalt der Nachforderung gilt nicht für die abgeforderten Preisangaben, es sei denn, es 
handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 
3 Satz 2 VgV). Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 
öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach 
dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/09/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine Angabe
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlung gem. (VOL/B § 17) / Formular 512_EU

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1.der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) § 134 GWB 
Informations- und Wartepflicht 2. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg 
oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Fachhochschule Aachen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Fachhochschule Aachen

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Unterhaltsreinigung Liegenschaft Jülich / Köln / Simmerath Los 2
Beschreibung: Der AN hat die Leistung gemäß den Kalkulationsunterlagen und den 
vereinbarten SLA zu erfüllen. Er erbringt seine Leistungen in selbständiger unternehmerischer 
Verantwortung. Geschuldet wird einerseits der Reinigungserfolg im Sinne einer er-
gebnisorientierten Reinigung und andererseits die vereinbarten Reinigungsstunden gemäß 
den Kalkulationsunterlagen. Die Reinigung umfasst die Gebäudeinnenflächen, 
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Einrichtungsgegenstände und die Bestückung mit und Verteilung von Hygieneartikeln nach 
Maßgabe der SLA. Nach Bedarf des AG hat der AN auch Sonder- und Abrufleistungen 
durchzuführen. Sonderleistungen sind solche Reinigungsarbeiten, die üblicherweise nicht zur 
Unter-haltsreinigung zählen. Abrufleistungen werden nur erbracht, wenn der AG dies 
zusätzlich beauftragt (abruft). Ein Rechtsanspruch darauf hat der AN nicht. Beide Leistungen 
sind in den Kalkulationsunterlagen ausgewiesen und werden zu den dort angebotenen 
Preisen, so-fern sie anfallen, vergütet. Der AN hat die gleichbleibende Qualität der nach 
diesem Vertrag zu erbringenden Leistungen regelmäßig auf der Grundlage des vereinbarten 
Qualitätsmanagementsystems zu überwachen und die Überwachung zu dokumentieren (siehe 
SLA). Der AN darf von den in den SLA festgeschriebenen Verfahren oder Vorgehenswei-sen 
zur Leistungserbringung abweichen, sofern sichergestellt ist, dass die dort festgeschriebenen 
Ergebnisse durch andere geeignete Verfahren oder Vorgehenswei-sen erreicht werden und 
der AG dieser Abweichung zugestimmt hat. Insbesondere bleibt die personelle und technische 
Organisation dem AN vorbehalten. Neben der Reinigungsdienstleistung, muss der 
Auftragnehmer / Bieter einen Objektleiter für die jeweiligen Liegenschaften stellen. 
Jahresreinigungsfläche Los 2: ca. 3.000.000 m2
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste, 90910000 
Reinigungsdienste, 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 90911300 
Fensterreinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Jülich
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Köln
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Simmerath
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/03/2026
Enddatum der Laufzeit: 28/02/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit für die Unterhaltsreinigung: 
01.03.2026 bis 28.02.2028 mit der Option zur Verlängerung auf weitere maximal zwei Jahre. 
Gesamtlaufzeit mit Verlängerung für die Unterhaltsreinigung: 01.03.2026 bis 28.02.2030 Die 
Vertragsverhältnisse für die Unterhalts- und Glasreinigung verlängern sich stillschweigend 
jeweils um ein weiteres Vertragsjahr, maximal zweimal, sollte es nicht mit einer Frist von 6 
Monaten zum Ende des jeweiligen Vertragsjahres (durch den AG) gekündigt werden.
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5.1.6.
 
Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# 1) Bewertung: Die 
Erläuterung der Zuschlagswertung zur Vergabeentscheidung der Unterhaltsreinigung sowie 
der Glas- und Rahmenreinigung ist der Anlage "Erläuterung Zuschlagswertung V14_Muster_A 
V2" zu entnehmen. 2) Besichtigungstermin(e): Eine Ortsbesichtigung ist nicht verpflichtend 
wird aber den Bietern eingeräumt. Termine: 11.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 12.08., 9:30 Uhr - 11:
00 Uhr 13.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 14.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 15.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Sofern Sie an einer Ortsbesichtigung teilnehmen möchten, besteht hierzu die Möglichkeit. 
Nähere Informationen hierzu (Termine, Ablauf, etc.) entnehmen Sie der Anlage: 
"Informationschreiben Ortsbesichtigung" Bitte melden Sie sich rechtzeitig (2 Arbeitstage) vor 
dem gewünschten Termin über den Vergabemarktplatz an. Eine Bestätigung unter Angabe 
einer Kontaktmöglichkeit erhalten Sie über den Vergabemarktplatz.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung vorläufig, 
durch Vorlage der Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Erklärung über den Mindestumsatz (netto)des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenenGeschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sindunter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen pro Los Unterhaltsreinigung 
Aachen: 1.650.000,00 EUR p.a. Unterhaltsreinigung Jülich: 580.000,00 EUR p.a. 
Glasreinigung: 90.000,00 EUR p.a. Wird auf mehr als ein Los geboten, beträgt der 
Mindestumsatz die Summe der jeweils angebotenenLose. vorläufig, durch Vorlage der 
Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Entweder 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe 
Unterhaltsreinigung Mindestdeckungssumme von -5.000.000,00 EUR für Personen- und 
Sachschäden -200.000,00 EUR für Vermögensschäden Glasreinigung 
Mindestdeckungssumme von -3.000.000,00 EUR für Personen- und Sachschäden 
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-200.000,00 EUR für Vermögensschäden pro Schadensfall. Die 
Betriebshaftpflichtversicherung muss den Ersatz von Schäden aus dem Verlust von 
Schlüsseln, Schlüsselkarten oder vergleichbarer Systeme für Gebäudeschließanlagen 
beinhalten. Die Deckungssummen müssen für Versicherungsfälle jeweils zweifach maximiert 
pro Kalenderjahr zur Verfügung stehen. oder Erklärung, für den Fall der Zuschlagserteilung 
eine solche mit den obigen Konditionen abzuschließen. vorläufig, durch Vorlage der 
Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei Jahren 
vergleichbare Leistungen ausgeführthat durch Vorlage von mindestens drei 
Referenznachweisen (Vordruck Referenznachweis) aus den letzten drei Jahren mit 
mindestens folgenden Jahresreinigungsflächen Los 1 (Aachen) 6.200.000 m2 Los 2 (Jülich) 
2.000.000 m2 Los 3 (Glas 14.000 m2) Hierzu sind die, den Vergabeunterlagen beigefügten 
Vordrucke "Referenznachweis Los 1", "Referenznachweis Los 2" und "Referenznachweis Los 
3" auszufüllen und vom Referenzgeber bestätigen zu lassen und den Angebotsunterlagen in 
Kopie beizufügen. Datenschutzrechtliche Genehmigungen des Referenzgebers sind vom 
Bieter einzuholen. Wird das jeweilige geforderte Mindestkriterium je Los nicht erreicht, führt 
dies zum Ausschluss des Angebots von der weiteren Wertung.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 21/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYT4HJ0T2C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/09/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 88 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich im Fall von fehlenden, 
unvollständigen oder fehlerhaften Unterlagen vor, gemäß § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV vorzugehen. 
Danach können Unterlagen auf Aufforderung des Auftraggebers nachgereicht werden. Ob 
eine Aufforderung zur Nachreichung, Vervollständigung oder Korrektur im konkreten Fall 
erfolgt, wird der Auftraggeber unter ordnungsgemäßer Ausübung seines Ermessens 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
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entscheiden. Hierbei wird er insbesondere den Gleichbehandlungsgrundsatz beachten. Der 
Vorbehalt der Nachforderung gilt nicht für die abgeforderten Preisangaben, es sei denn, es 
handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 
3 Satz 2 VgV). Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 
öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach 
dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/09/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine Angabe
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlung gem. (VOL/B § 17) / Formular 512_EU

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1.der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) § 134 GWB 
Informations- und Wartepflicht 2. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg 
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oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Fachhochschule Aachen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Fachhochschule Aachen

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Glasreinigung Liegenschaft Aachen / Simmerath / Jülich / Köln Los 3
Beschreibung: Gegenstand der Beauftragung ist die Durchführung von Glas- und 
Rahmenreinigungsleistungen an den in der Ausschreibung benannten Gebäuden des AG. Die 
Glasreinigung ist entsprechend der in der Kalkulationsdatei genannten Häufigkeit und der 
Auftragsart (z. B. beidseitig mit Rahmen und Falz) vorzunehmen. Die Glas-reinigungen sind 
auf herkömmlicher Art und Weise durchzuführen. Das Osmose- Reinigungsverfahren ist 
erlaubt. Die in den Aufmaßen angegebenen Flächen sind einseitig gemessen und müssen 
beidseitig gereinigt werden. Die Flächen beinhalten sowohl Außenglasflächen als auch 
Innenglasflächen. Die Glasreinigung umfasst die beidseitige Rahmenreinigung. Die Falze, 
Beschläge und Außenfensterbänke der Fenster sind ebenfalls Bestandteil des 
Leistungsumfangs, die nähere Definition zur Durchführung der Reinigung ist in der Anlage 1 
SLA geregelt. Durch die Reinigung entstehende Verschmutzungen an Boden, Wand- und 
Fassadenflächen sowie an Fensterbänken oder Mobiliar sind unverzüglich und ohne 
gesonderte Berechnung zu entfernen. Sämtliches Arbeitsgerät und Material, einschließlich 
Leitern, Tritte, Hubsteiger und Arbeitsschutzgeräte sind vom AN zu stellen. Die Arbeiten sind 
fach-gerecht unter Einhaltung der berufsgenossenschaftlichen Sicherheitsbestimmungen 
durchzuführen. Jahresreinigungsfläche Los 3: ca. 20.000 m2 / zweimal jährlich
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90900000 Reinigungs- und Hygienedienste, 90910000 
Reinigungsdienste, 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 90911300 
Fensterreinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Jülich
Land, Gliederung (NUTS): Düren (DEA26)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Köln
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Aachen
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
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Stadt: Simmerath
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit für die Glasreinigung: 
01.02.2026 bis 31.12.2027 mit der Option zur Verlängerung auf maximal weitere zwei Jahre. 
Gesamtlaufzeit mit Verlängerung für die Glasreinigung: 01.02.2026 bis 31.12.2029 Die 
Vertragsverhältnisse für die Unterhalts- und Glasreinigung verlängern sich stillschweigend 
jeweils um ein weiteres Vertragsjahr, maximal zweimal, sollte es nicht mit einer Frist von 6 
Monaten zum Ende des jeweiligen Vertragsjahres (durch den AG) gekündigt werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme# 1) Bewertung: Die 
Erläuterung der Zuschlagswertung zur Vergabeentscheidung der Unterhaltsreinigung sowie 
der Glas- und Rahmenreinigung ist der Anlage "Erläuterung Zuschlagswertung V14_Muster_A 
V2" zu entnehmen. 2) Besichtigungstermin(e): Eine Ortsbesichtigung ist nicht verpflichtend 
wird aber den Bietern eingeräumt. Termine: 11.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 12.08., 9:30 Uhr - 11:
00 Uhr 13.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 14.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 15.08., 9:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Sofern Sie an einer Ortsbesichtigung teilnehmen möchten, besteht hierzu die Möglichkeit. 
Nähere Informationen hierzu (Termine, Ablauf, etc.) entnehmen Sie der Anlage: 
"Informationschreiben Ortsbesichtigung" Bitte melden Sie sich rechtzeitig (2 Arbeitstage) vor 
dem gewünschten Termin über den Vergabemarktplatz an. Eine Bestätigung unter Angabe 
einer Kontaktmöglichkeit erhalten Sie über den Vergabemarktplatz.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte Berufsausübung vorläufig, 
durch Vorlage der Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Erklärung über den Mindestumsatz (netto)des 
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Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenenGeschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sindunter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen pro Los Unterhaltsreinigung 
Aachen: 1.650.000,00 EUR p.a. Unterhaltsreinigung Jülich: 580.000,00 EUR p.a. 
Glasreinigung: 90.000,00 EUR p.a. Wird auf mehr als ein Los geboten, beträgt der 
Mindestumsatz die Summe der jeweils angebotenenLose. vorläufig, durch Vorlage der 
Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Entweder 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe 
Unterhaltsreinigung Mindestdeckungssumme von -5.000.000,00 EUR für Personen- und 
Sachschäden -200.000,00 EUR für Vermögensschäden Glasreinigung 
Mindestdeckungssumme von -3.000.000,00 EUR für Personen- und Sachschäden 
-200.000,00 EUR für Vermögensschäden pro Schadensfall. Die 
Betriebshaftpflichtversicherung muss den Ersatz von Schäden aus dem Verlust von 
Schlüsseln, Schlüsselkarten oder vergleichbarer Systeme für Gebäudeschließanlagen 
beinhalten. Die Deckungssummen müssen für Versicherungsfälle jeweils zweifach maximiert 
pro Kalenderjahr zur Verfügung stehen. oder Erklärung, für den Fall der Zuschlagserteilung 
eine solche mit den obigen Konditionen abzuschließen. vorläufig, durch Vorlage der 
Eigenerklärung zur Eignung, Formblatt 124 LD.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten drei Jahren 
vergleichbare Leistungen ausgeführthat durch Vorlage von mindestens drei 
Referenznachweisen (Vordruck Referenznachweis) aus den letzten drei Jahren mit 
mindestens folgenden Jahresreinigungsflächen Los 1 (Aachen) 6.200.000 m2 Los 2 (Jülich) 
2.000.000 m2 Los 3 (Glas 14.000 m2) Hierzu sind die, den Vergabeunterlagen beigefügten 
Vordrucke "Referenznachweis Los 1", "Referenznachweis Los 2" und "Referenznachweis Los 
3" auszufüllen und vom Referenzgeber bestätigen zu lassen und den Angebotsunterlagen in 
Kopie beizufügen. Datenschutzrechtliche Genehmigungen des Referenzgebers sind vom 
Bieter einzuholen. Wird das jeweilige geforderte Mindestkriterium je Los nicht erreicht, führt 
dies zum Ausschluss des Angebots von der weiteren Wertung.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 21/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXVHYHBYT4HJ0T2C

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXVHYHBYT4HJ0T2C
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/09/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 88 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich im Fall von fehlenden, 
unvollständigen oder fehlerhaften Unterlagen vor, gemäß § 56 Abs. 2 Satz 1 VgV vorzugehen. 
Danach können Unterlagen auf Aufforderung des Auftraggebers nachgereicht werden. Ob 
eine Aufforderung zur Nachreichung, Vervollständigung oder Korrektur im konkreten Fall 
erfolgt, wird der Auftraggeber unter ordnungsgemäßer Ausübung seines Ermessens 
entscheiden. Hierbei wird er insbesondere den Gleichbehandlungsgrundsatz beachten. Der 
Vorbehalt der Nachforderung gilt nicht für die abgeforderten Preisangaben, es sei denn, es 
handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 56 Abs. 
3 Satz 2 VgV). Die Unterlagen sind vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 
öffentlichen Auftraggeber innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach 
dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/09/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine Angabe
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Zahlung gem. (VOL/B § 17) / Formular 512_EU

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur 
auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1.der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
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Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) § 134 GWB 
Informations- und Wartepflicht 2. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg 
oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am 
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Fachhochschule Aachen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Rheinland
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Fachhochschule Aachen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Fachhochschule Aachen
Registrierungsnummer: 053340002002-06002-34
Postanschrift: Bayernallee 11
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52066
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: facility-vergabe@fh-aachen.de
Telefon: +49 241600951032
Internetadresse: https://www.fh-aachen.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50606
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer Rheinland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de

mailto:facility-vergabe@fh-aachen.de
https://www.fh-aachen.de/
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
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Telefon: +49 221147-3045
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
5550eb33-11b8-4b92-91a4-1ca5a0a43eee-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Dopplung der Abfrage bzw. Beschreibung des Kriteriums in Ziffer 1.2.2. sowie 1.4.1 Die 
Doppellungen unter 4.1.1 und 4.1.2 wurde entfernt und die Bepunktung angepasst

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: In der Anlage "Erläuterung Zuschlagswertung V14_Muster_A 
V3.pdf" wurden folgende Änderungen / Anpassungen vorgenommen: Punkt 1.4.1. wurde 
entfernt und die Bepunktung angepasst. Die Doppellungen unter 4.1.1 und 4.1.2 wurde 
entfernt und die Bepunktung angepasst
Änderung der Auftragsunterlagen am: 11/08/2025

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9678c1ac-bd97-43e7-93f0-91efb478b8e0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/08/2025 17:32:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 529336-2025

https://www.bezreg-koeln.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 154/2025
Datum der Veröffentlichung: 13/08/2025
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